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Konzentrationen von Sexualsteroiden im Blutplasma
männlicher und weiblicher Esel

G. Schuler, A. Bernhardt, B. Hoffmann
Klinik für Geburtshilfe, Gynäkologie und Andrologie der Groß- und Kleintiere mit Tierärztlicher Ambulanz

Justus-Liebig-Universität Giessen

FRAGESTELLUNG

Esel spielen in zahlreichen Entwicklungs- und Schwellenlän-
dern immer noch eine bedeutende Rolle als Nutztiere. In 
anderen Ländern wiederum werden sie vermehrt als Frei-
zeittiere gehalten, in Deutschland derzeit immerhin ca. 
7000 Tiere, mit steigender Tendenz. Da zur Reproduk-
tionsendokrinologie des Esels bisher nur wenige, punktuelle 
Beobachtungen vorlagen war es Ziel dieser Arbeit, Refe-
renzwerte für Sexualsteroide bei in Deutschland gehalte-
nen trächtigen Eselstuten sowie bei Eselhengsten zu erar-
beiten. Schwerpunkt der Untersuchungen an weiblichen 
Tieren war die Erstellung eines Profils trächtigkeitsspezi-
fischer Östrogene als Basis für die hormonelle Trächtig-
keitsdiagnostik.

MATERIAL UND METHODEN

Probanden
Bei über ganz Deutschland verteilten trächtigen Stuten (in 
den Jahren 2007 bzw. 2008 gedeckt) wurden in vierwöchi-
gen Abständen Blutproben gewonnen. Von ursprünglich 30 
beprobten Tieren ergaben sich letztlich 18 vollständige und 
8 partielle Trächtigkeitsprofile, die für die Erstellung von 
Referenzwerten herangezogen werden konnten (Tabelle 1).

Tabelle 1: Übersicht über die zur Probengewinnung heran-
gezogenen Trächtigkeiten. Die mittlere Trächtigkeitsdauer 
betrug 370±22 Tage.

Zur Erstellung von jahreszeitlichen Profilen bei Eselhengs-
ten standen in Abhängigkeit vom Entnahmezeitpunkt Blut-
proben von 2-9 Tieren der Rassen Zwergesel und Hausesel 
im Alter von 4-30 (12.7±8.0) Jahren zur Verfügung. 

Hormonbestimmungen
Die Messungen von Progesteron [1] und Gesamt-Estron [2] 
bei trächtigen Eselstuten sowie von Testosteron [3], Es-
tron und Estronsulfat [2,3]  bei Eselhengsten erfolgte mit-
tels etablierter radioimmunologischer Verfahren nach Ex-
traktion des Probenmaterials mit Hexan (Progesteron) bzw. 
Toluol (Testosteron, Östrogene).
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I.Beobachtungen bei graviden weiblichen Tieren

Insgesamt weisen die bei trächtigen Eselstuten etablier-
ten Trächtigkeitsprofile große Ähnlichkeiten mit den Hor-
monverläufen trächtiger Pferdestuten auf [2]. Es ergaben 
sich jedoch auch einige speziesspezifische Besonderhei-
ten:
- Die bei Pferde- und Eselstute in der ersten Graviditäts-

hälfte gleichermaßen sehr variablen Progesteronkonzen-
trationen erreichen beim Esel deutlich höhere Maximal-
werte (Abb. 1A). 

- Der präpartale "Progesteronanstieg", der beim Pferd auf
einer Kreuzreaktion des Progesteronantiserums mit ei-
nem Spektrum verschiedener plazentarer Gestagene be-
ruht, ist beim Esel kaum erkennbar (Abb. 1B). Über Art
und exakte Konzentrationen der während der späten
Gravidität vorkommenden Gestagene liegen beim Esel
bisher keine Informationen vor.

- Vor dem massiven Einsetzen der plazentaren Östrogen-
produktion ist bei der Eselstute kein initialer Östrogen-
anstieg ovariellen Ursprungs, wie er bei der Pferdestu-
te vorkommt [2], zu erkennen (Abb. 2A).

- Das bei Pferde- und Eselstute gleichermaßen in der Gra-
viditätsmitte auftretende Konzentrationsmaximum der
graviditätsassoziierten Östrogene ist bei der Eselstute
deutlich höher; dagegen liegen die in der Spätgravidität
gemessenen Östrogenkonzentrationen bei der Eselstute
niedriger als bei der Pferdestute (Abb. 2B).

Die Ergebnisse der Östrogenmessungen zeigen, dass die 
Bestimmung der Gesamt-Estronkonzentration bei Eselstu-
ten ab dem ca. 70. Graviditätstag eine sichere Trächtig-
keitsdiagnostik erlaubt. Hierbei ist allerdings zu berück-
sichtigen, dass bei intakten Graviditäten von Eselstuten 
die Messwerte im letzten Trächtigkeitsmonat vereinzelt 
bis auf 2-5 ng/ml abgefallen sein können.

Abb. 1: Ergebnisse der Progesteronbestimmungen bei graviden Esel-
stuten A) in den ersten 50 Wochen der Trächtigkeit. B) in den letz-
ten vier Trächtigkeitsmonaten bezogen auf den Zeitpunkt der Ge-
burt.

= mittelgroße und große Rassen; = Zwergrassen; = Kreuzungs-
trächtigkeiten x .

A)

B)

Abb. 2: Ergebnisse der Gesamt-Estron-Bestimmungen bei graviden
Eselstuten A) in den ersten 50 Wochen der Trächtigkeit. B) in den 
letzten drei Trächtigkeitsmonaten bezogen auf den Zeitpunkt der 
Geburt.

= mittelgroße und große Rassen; = Zwergrassen; = Kreuzungs-
trächtigkeiten x .

Abb. 3: Ergebnisse der Bestimmungen von A) Testosteron, B) Es-
tronsulfat und C) Estron bei adulten Eselhengsten in Abhängigkeit 
von der Jahreszeit.

II. Beobachtungen bei männlichen Tieren
Die Testosteronkonzentrationen der Eselhengste zeigen 
einen deutlichen saisonalen Einfluss und sind tendenziell 
höher als die Testosteronkonzentrationen von Pferde-
hengsten (Abb. 3A).
Die Messung von Estronsulfat bestätigt frühere punktuel-
le Beobachtungen [4], nach denen die Konzentrationen  bei 
Eselhengsten im Vergleich zu Pferdehengsten (ca. 100-
300 ng/ml [3]) minimal sind (Abb. 3B) und daher die Es-
tronsulfatbestimmung zur Diagnostik des Kryptorchismus
beim Esel ungeeignet ist.
Die Estronkonzentrationen von Eselhengsten liegen ge-
ringfügig über der Nachweisgrenze (0.1 ng/ml) des Mess-
verfahrens (Abb. 3C).
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